
Denkendorf liegt ca. 20 km nördlich von Ingolstadt. 
Am einfachsten erreichen Sie Denkendorf über die 
A9 (München – Nürnberg). Nehmen Sie dort die Aus-
fahrt Denkendorf (Ausfahrt 59) und biegen Sie 
anschließend ab in Richtung Denkendorf. 

Der Veranstaltungsort „Gasthof Hotel Lindenwirt“ 
befindet sich dann der St2229 folgend auf der rech-
ten Seite.

Anmeldung:
verbindlich mit beigefügtem Antwortfax 
an das AELF Ingolstadt 
Fax 0841 3109-444 
bis spätestens 4. November 2014 
(begrenzte Teilnehmerzahl!)

Kostenbeitrag:
Die Seminargebühr beträgt 20 €/Person  
(inkl. Seminarunterlagen, ohne Verpflegung).

Veranstaltungsort:
Gasthof Lindenwirt 
Hauptstr. 43 
85095 Denkendorf 
Telefon 08466 349 
www.gasthof-lindenwirt.de/

Veranstalter:
Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Ingolstadt 
Auf der Schanz 43 a 
85049 Ingolstadt 
Telefon 0841 3109-0 
www.aelf-in.bayern.de

In Zusammenarbeit mit der
Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft,  
Institut für Ernährungswirtschaft und Märkte 
Menzinger Straße 54, 80638 München 
www.lfl.bayern.de/iem/

Bayerisches Staatsministerium für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

OrganisationAnfahrt Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten
Ingolstadt

Märkte

Stark im Markt

11. November 2014 
Gasthof Lindenwirt 
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Programmänderungen vorbehalten

Kompetenzseminar 
für die landwirtschaftliche Betriebsführung

Thementag „Management“
Risiken begrenzen am Finanz-, Rohstoff- und Bodenmarkt



Die aktuellen marktwirtschaftlichen 
Entwicklungen verdeutlichen einmal 
mehr, dass die Volatilität auf den land-
wirtschaftlichen Märkten weiter 
zunimmt. Dabei sind diese Entwick-
lungen mit fundamentalen Daten 
allein meist nicht zu erklären. Zuneh-
mend an Bedeutung gewinnen spon-
tane Faktoren wie Witterungsextreme und die Aktivitäten von 
Finanzinvestoren, aber auch länger wirkende Einflüsse wie die 
anhaltenden Folgen der internationalen Schuldenkrise sowie 
die politischen Brennpunkte weltweit. Sie als landwirtschaftli-
che Unternehmer müssen sich auf die zunehmend volatilen 
Märkte einstellen, um durch kompetentes, strategisches und 
entschlossenes Handeln nachhaltig erfolgreich zu sein.

Mit unserer Qualifizierungsinitiative „Stark im Markt“ wollen 
wir die Landwirte fit für die künftigen Märkte machen. Wich-
tige Lehrinhalte sind dabei der Aufbau von Wertschöpfungs-
ketten, das Erschließen und Sichern von Absatzmöglichkei-
ten, Instrumente der Preisabsicherung und das betriebliche 
Risikomanagement. Diese Qualifizierungsreihe richtet sich im 
Schwerpunkt an Betriebsleiter und Betriebsleiterinnen, die 
ihre Berufsausbildung bereits abgeschlossen haben, und an 
Funktionsträger in landwirtschaftlichen Selbsthilfeorganisa-
tionen (Erzeugergemeinschaften, Erzeugerringe etc.). 

Unser Ziel ist es, den Landwirten in Zukunft wieder einen 
höheren Einkommensanteil über die Markterlöse zu sichern 
und gleichzeitig ihre Abhängigkeit von staatlichen Stüt-
zungsmaßnahmen zu verringern. Diese Qualifizierungsini-
tiative, die von der Bayerischen Landesanstalt für Landwirt-
schaft im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten erarbeitet wurde, 
soll dafür den Grundstein legen. 

Nutzen Sie dieses Angebot und erweitern Sie Ihr Marktwissen.

 
Jakob Opperer 
Präsident der LfL

09.00 – 09.30 Anmeldung, 
Begrüßungskaffee

09.30 – 09.45 Eröffnung 
und Organisatorisches

  Else Greßmann
  Leiterin des Amtes für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten 
 Ingolstadt

09.45 – 12.15 Finanz- und Rohstoffmärkte in 
 Krisenzeiten – Risikomanagement 
in der Landwirtschaft: Wie fällt 
eine aktuelle Analyse aus, worauf 
haben wir uns zukünftig einzustel-
len?

  •   Zwischen Volatilität und Stabilität: 
Preisaussichten/-trends für land-
wirtschaftliche Produkte

  •   Intermarket-Analyse: wie entwi-
ckeln sich landwirtschaftliche 
Rohstoffe zueinander und welche 
Schlüsse kann man daraus zie-
hen?

  Johann Schmalhofer
  Börsenhändler – Marktanalyst 

(„Börsenbauer“) – Landwirt, 
 Taimering

dazwischen ca.
11.00 – 11.15  Pause

Programm

12.15 – 13.30 Mittagessen

13.30 – 15.15 Produktionsfaktor Recht: Ansprü-
che, Härtefälle und Irrtümer rund 
um landwirtschaftlichen Grund 
und Boden

  •   Rechte als Landwirt beim Entzug 
von LF durch die öffentliche Hand

  •   Ansprüche und Irrtümer bei Fra-
gen der Entschädigung im Falle 
eines Flächenentzugs oder der 
 Flächeninanspruchnahme durch 
Dritte

  •   Fragen zu gemeindlichen, natur-
schutzrechtlichen und anderen 
Vorkaufsrechten außerlandwirt-
schaftlicher Grunderwerbs-
interessierter

  Josef Deuringer
  Rechtsanwalt Kanzlei Meidert & Kol-

legen, Augsburg 

  Daniel Menges
  Öffentlich bestellter und vereidigter 

Sachverständiger, Schwangau

15.15 – 15.30 Seminarabschluss und 
 Verabschiedung

Moderation: Wolfgang Ehbauer, 
  Sachgebiet Landwirtschaft,  

AELF Ingolstadt

Vorwort


